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UNSER SALIZÄMME

Ein Fankollektiv aus der Mutten-
zerkurve hat soeben eine köstliche 
Publikation herausgegeben.

Allein schon der Titel ist eine ganz 
feine Miniatur, die schon fast ein 
wenig lyrisch daherkommt: «Un-
entwägt unterwägs» heisst die 
über 200 Seiten umfassende 
Schrift, die sich mit den Reisen von 
MK-Fans in den 20 Jahren «seit 
Prevalje» befasst. 

Seit sich der FCB vor zwei Jahrzehn-
ten nach langer internationaler 
Durststrecke wieder einmal für 
einen europäischen Wettbewerb 
qualifizierte und dabei am 20. Juni 
1999 in Prevalje ein stolzes Remis 
errungen hatte, ist der FCB über 
hundert Mal auf europäische Fuss-
ballreise gegangen. Das 100. Aus-
wärtsspiel führte vor gut einem Jahr 
nach Arnhem in die Niederlande, 
wo der FCB gewann. Der 104. Trip 
ist uns allen noch in schlechter Er-
innerung, denn er ging nach Linz.

Nach Prevalje brachen im besagten 
Juni exakt 43 FCB-Fans auf. Sie  
hatten einen Bus gechartert, den 
allerdings erst nach einigen Versu-
chen überhaupt gefunden, da die 
zuvor angefragten Bus-Unterneh-
mer offensichtlich nicht erpicht 
waren, mit FCB-Fans zwanzig 
Stunden unterwegs zu sein. Das 
sagte sinngemäss «Knecht Rup-
recht28» in seinem Reisebericht, 
dem ersten von fast 40 Aufsätzen, 
die allesamt nach altem Brauch  
der MK mit Pseudonymen oder 
Kürzeln gekennzeichnet sind. Hätte 

er unter seinem echten Namen ge-
schrieben, hätte er vielleicht nicht 
so frank und frei erwähnen kön-
nen, dass er damals grad Stadi-
onverbot hatte – allerdings aus-
drücklich für Spiele in der Schweiz, 
so dass sich Knecht Ruprecht28 
mit Fug und Recht auf den Weg 
machen und sich im Kleinstadion 
von Prevalje unter die anderen 42 
FCB-Fans mischen durfte.

Man erfährt ferner, dass sich in 
Prevalje bei der Ankunft des FCB-
Fan-Busses zahlreiche Einheimi-
sche eingefunden hatten, denn 
allzu viel war nicht los in diesem 
Ort mit nicht einmal 7000 Zu-
schauern. Tore sahen die 43 Fans 
keine, was zu verschmerzen war 
durch andere Freuden: Schnipo je-
denfalls gab es in der Kneipe für 
umgerechnet fünf Franken, der-
weil der Wirt den Bierpreis im Ver-
lauf des Tages mit der wachsenden 
Nachfrage ständig leicht erhöhte …

Nach dem Spiel ging es wieder 
heimwärts (ja was denn sonst …?!). 
FCB-Trainer Christian Gross hatte, 
überwältigt von der Unterstüt-
zung dieser rotblauen Fangemein-
de, für die lange Rückfahrt einen 
grossen Früchtekorb gespendet …

… womit ich schon wieder unten an 
dieser Seite angelangt bin, obwohl 
es noch so viele Anekdoten aus 
diesem Buch zu erzählen gäbe. 
Deshalb bleibt der werten Leser-
schaft nichts anderes übrig, als es 
zu kaufen, falls es die MK-Leute 
auch heute Nachmittag im Stadion 
wieder anbieten.

Die kreativen Verleger  
der Muttenzerkurve
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UNSER KADER

Torhütertrainer
Massimo Colomba
24.8.77, SUI 
Kam 2009 vom Grass- 
hopper Club als Torhüter

Cheftrainer
Marcel Koller
11.11.60, SUI
Seit dem 2.8.2018 
Cheftrainer

Leiter Fitness
Dr. Ignacio Torreño Jarabo
21.1.76, ESP
Kam im Januar 2019 von 
Tianjin Quanjian (China)

Athletiktrainer
Dr. Luis Jesús Suárez 
Moreno-Arrones, 
21.6.75, ESP
Kam im Januar 2019 

Technical Filming
Fabian Frei 
9.7.87, SUI 
Kam im Sommer 2018
zum FCB

1
Jonas Omlin  
10.1.94, Tor, SUI 
Kam 2018 vom  
FC Luzern

Assistent
Carlos Bernegger
9.3.69, ARG/SUI
Seit dem 2.8.2018
Assistenztrainer

Assistent
Thomas Janeschitz
22.6.66, AUT
Seit dem 2.8.2018
Assistenztrainer

3
Konstantinos Dimitriou 
30.6.99, Abwehr, GRE 
Kam 2018 von  
PAOK Thessaloniki

15
Blas Riveros 
3.2.98, Abwehr, PAR 
Kam 2016 vom Club 
Olimpia (Asuncion)

7
Luca Zuffi 
27.3.90, Aufbau, SUI 
Kam 2014 vom 
FC Thun

20
Fabian Frei 
8.1.89, Aufbau, SUI 
Kam im Januar 2018 vom
1. FSV Mainz 05

34
Taulant Xhaka
28.3.91, Aufbau, SUI
Kam 2003 und wieder 2013 
vom Grasshopper Club

9
Ricky van Wolfswinkel 
27.1.89, Angriff, NED
Kam 2017 von 
Vitesse Arnhem

11
Noah Okafor 
24.5.00, Angriff, SUI
Kam 2009 vom  
FC Arisdorf

18
Julian von Moos 
1.4.01, Angriff, SUI 
Kam 2018 vom  
Grasshopper Club

99
Kemal Ademi
23.1.96, Angriff, SUI
Kam 2019 von
Neuchâtel Xamax FCS

30
Edon Zhegrova  
31.3.99, Aufbau, RKS/ALB 
Kam am 4.2.2019  
vom KRC Genk

32
Yannick Marchand
9.2.00, Aufbau, SUI
Kam 2019 vom 
FCB-Nachwuchs

33
Kevin Bua 
11.8.93, Aufbau, SUI 
Kam 2016 vom  
FC Zürich

8
Zdravko Kuzmanovic  
22.9.87, Aufbau, SUI/SRB 
Kam 2018 zurück 
von Malaga

4
Eray Ervin Cömert  
4.2.98, Abwehr, SUI 
Kam 2018 zurück vom  
FC Sion

23
Éder Fabián Álvarez Balanta 
28.2.93, Abwehr, COL 
Kam 2016 von River 
Plate Buenos Aires (ARG)

5
Silvan Widmer  
5.3.93, Abwehr, SUI 
Kam 2018 von 
Udinese

28
Raoul Petretta 
24.3.97, Abwehr, ITA 
Kam 2011 vom  
FSV Rheinfelden

10
Samuele Campo 
6.7.95, Aufbau, SUI 
Kam im Januar 2018 
zurück Lausanne-Sport

6
Omar Alderete Fernandez
26.12.96, Abwehr, PAR
Kam 2019 von
Club Atlético Huracán

43
Yves Kaiser 
30.4.98, Abwehr, SUI 
Kam 2018 vom  
FCB-Nachwuchs

14
Valentin Stocker 
12.4.89, Aufbau, SUI 
Kam im Januar 2018 von 
Hertha BSC Berlin

13
Djordje Nikolic
13.4.97, Tor, SRB
Kam 2019 zurück vom
FC Aarau

44
Jozef Pukaj
13.2.00, Tor, SUI 
Kam 2019 vom 
FCB-Nachwuchs

19
Afimico Pululu
23.3.99, Angriff, FRA
Kam 2013 von der
AS Coteaux Mulhouse

41
Tician Tushi
2.4.01, Angriff, SUI
Kam 2019 vom 
FCB-Nachwuchs
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UNSER GAST

FC Lugano
 1 David Da Costa 1986 SUI 
 13 Alexander Muci 2000 GER
 46 Noam Baumann 1996 SUI
 76 Lucio Soldini 2001 SUI

 3 Mijat Maric 1984 SUI
 4 Akos Kecskés 1996 HUN
 7 Cendrim Kameraj 1999 SUI
 15 Eloge Yao 1996 CIV
 16 Numa Lavanchy 1993 SUI
 21 Linus Obexer 1997 SUI
 27 Jetmir Krasniqi 1995 SUI
 28 Fulvio Sulmoni 1986 SUI
 30 Fabio Daprelà 1991 SUI

 6 Miroslav Covilo 1986 BIH
 8 Valon Fazliu 1996 SUI
 10 Mattia Bottani 1991 SUI
 14 Jonathan Sabbatini 1988 ITA
 17 Balint Vecsei 1993 HUN
 20 Oliver Custodio 1995 SUI
 22 Stefano Guidotti 1999 SUI
 24 Sandi Lovric 1998 AUT
 33 Domen Crnigoj 1995 SLO
 68 Francisco Rodriguez 1995 SUI
 70 Marco Aratore 1991 SUI
 77 Roman Macek 1997 CZE

 9 Filip Holender 1994 HUN
 11 Carlinhos Junior 1994 BRA
 19 Alexander Gerndt 1986 SWE
 23 Nicola Dalmonte 1997 ITA
 57 Younes Bnou Marzouk 1996 FRA/MAR
 95 Carlo Manicone 1998 ITA

Cheftrainer Fabio Celestini 1975 SUI
Assistenztrainer Mirko Conte 1974 ITA
Assistenztrainer Mattia Croci-Torti 1982 SUI
Torhütertrainer Luca Redaelli 1980 ITA

europapark.deeuropapark.de

Bester Freizeitpark der Welt

ERÖFFNUNG 
AM 28.11.2019

GANZJÄHRIG GEÖFFNET!

ERÖFFNUNG 
AM 28.11.2019

GANZJÄHRIG GEÖFFNET!
NEU
Tickets & Info:
rulantica.de

EP19_AI_088_Rotblau_Match_FC_Basel_SO19.indd   1 24.07.19   11:02
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In der 6. Meisterschaftsrunde der 
Raiffeisen Super League emp-
fängt der FC Basel jetzt den FC 
Lugano. Es ist das Duell zweier 
Teams, welche in Kürze zumin-
dest sechs Gruppenspiele der 
UEFA Europa League bestreiten 
werden. Das sind schöne Aussich-
ten, auch für den FC Lugano, der 
in der Meisterschaft allerdings 
noch etwas besser in die Spur  
finden muss.

Weil sich der heutige Gast dank 
einer eindrücklichen Rückrunde in 
der Saison 2018/2019 den 3. Schluss-
rang erkämpft hatte, wusste Lu-
gano bereits im Juni, dass man  
europäisch spielen wird – und zwar 
in den Gruppenspielen der UEFA 
Europa League. Während Luzern 
und der FC Thun nicht gänzlich  
unerwartet scheiterten und der  
FC Basel 1893 nach den Verlustpar-
tien gegen LASK Linz ebenfalls die 
UEFA Europa League bestreiten 
wird, musste Meister Young Boys 
Bern am Dienstag in Belgrad ge-
winnen, um die UEFA Champions 
League zu schaffen. Ob YB das  
geschafft hatte, stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest, so 
aber so ist klar, dass diesen Herbst 
das Trio FCB, Lugano und YB die 
Schweiz international vertreten 
wird. 

UNSER GAST

möglichen es Lugano, stets junge, 
entwicklungsfähige Akteure in ei-
genen Reihen zu haben. Aber es 
gelingen auch Transfers, die zu 
Trouvaillen werden. So wie Filip 
Holender (25), der gegen St. Gallen 
beide Treffer erzielte, auch wenn 
diese keinen Punktgewinn ein-
brachten. Der Ungar, der in Serbien 
geboren wurde und beide Pässe 
besitzt, durchlief die ganze Hon-
ved-Budapest-Fussballschule und 
darf sich dreimaliger Nationalspie-
ler sowie Torschützenkönig der 
letzten Saison in Ungarn nennen. 

Aratore wieder in der Schweiz
Und mit Marco Aratore (28) wird 
heute ein Mann das weiss-schwar-
ze Trikot tragen, der beim FC Basel 
das Fussball-ABC erlernt hat und in 
allen Schweizer Nachwuchs-Natio-
nalmannschaften ein Leistungs-
träger war. Über Thun, Aarau und 

Drei Niederlagen in Serie
Die «Bianconeri» starteten fulmi-
nant in die neue Spielzeit 2019/2020. 
Dank des 4:0-Auswärtserfolges 
gegen den FC Zürich waren sie der 
erste Tabellenführer der noch jun-
gen Saison. Anschliessend aber gab 
es in Runde 2 zu Hause eine (ent-
täuschende) Nullnummer gegen 
den FC Thun. Und in den drei fol-
genden Partien gegen YB, Sion und 
am letzten Sonntag in St. Gallen 
setzte es Niederlagen ab. Mit vier 
Zählern rangieren die Luganesi auf 
dem 8. Platz, punktgleich mit dem 
neuntklassierten FC Luzern. «Wir 
müssen diese Negativspirale stop-
pen», erklärte Lugano-Cheftrainer 
Fabio Celestini am Sonntag nach 
dem 2:3 in Luzern. Und der frühere 
Internationale mit langer Erfah-
rung in Spanien gab unumwunden 
zu, dass er bereits jetzt im Hoch-
sommer den ersten Gegenwind 
spüre, zumindest seitens der loka-
len Medien.

Dabei sind sich Experten und Ken-
ner einig, dass in diesem FC Lugano 
viel Potenzial steckt. Natürlich gab 
es, wie alle Jahre zuvor, viele Wech-
sel, denn im Cornaredo spielen  
Akteure, die leihweise von Se-
rie-A-Vereinen in der Sonnenstube 
der Schweiz «parkiert» werden. Die 
guten Kontakte nach Italien er-

Winterthur schaffte der Basler  
mit italienischen Wurzeln beim  
FC St. Gallen den endgültigen Durch-
bruch. In seinen vier Jahren in der 
Ostschweiz bewies er auch gegen 
den FCB, dass er über Abschluss-
qualitäten verfügt. In der letzten 
Saison spielte er in Russland, ge-
nauer im Ural, doch familiäre Grün-
de führten dazu, dass er in die 
Schweiz zurückkehren wollte und 
der heutige FCB-Rivale ihn als «Kö-
nigstransfer» vermelden konnte. 

Der FCB will seine Siegesserie der 
letzten Wochen bestätigen; der  
FC Lugano will wieder zu punkten 
anfangen. Und beide wollen sie 
aufzeigen, dass sie auch für inter-
nationale Aufgaben gerüstet sind. 
Damit ist die Chance für ein attrak-
tives Spiel gegeben.

 Jordi Küng

Alexander Gerndt, Nicola Dalmonte, Marco Aratore und Filip Holender bejubeln 
am 16. August 2019  beim 5:0-Cupsieg des FC Lugano gegen den FC Concordia 
Basel einen Treffer.

Der FC Lugano blickt 
auch nach Europa
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UNSERE BILANZEN

Fabian Frei 10/0720/2/4 05/0326/2/3 01/0034/0/0 04/0360/0/1  05/225/2
Omar Alderete 09/0810/1/0 04/0360/0/0 01/0090/0/0 04/0360/0/2 04/180/1 
Eray Cömert 09/0810/1/0 05/0450/0/0 00/0000/0/0 04/0360/1/0   03/165/0
Jonas Omlin 09/0810/0/0 05/0450/0/0 00/0000/0/0 04/0360/0/0   02/180/0
Valentin Stocker 09/0686/3/3 04/0286/3/2 01/0090/0/0 04/0310/0/1   04/180/0 
Noah Okafor 09/0412/0/1 05/0287/0/1 01/0019/0/0 03/0106/0/0   03/135/0
Eder Balanta 08/0641/0/0 04/0300/0/0 00/0000/0/0 04/0341/0/0   05/255/0
Kevin Bua 08/0410/4/2 05/0270/1/2 01/0090/0/0 02/0050/0/0   04/225/1 
Luca Zuffi 07/0482/2/2 03/0157/1/0 00/0000/0/0 04/0325/1/2   05/255/0
Taulant Xhaka 07/0453/0/0 04/0192/0/0 01/0090/0/0 02/0171/0/0   04/175/0
Samuele Campo 06/0454/1/3 04/0338/0/2 01/0090/1/0 00/0000/0/0   05/227/1
Ricky van Wolfswinkel 06/0392/1/0 03/0122/0/0 00/0000/0/0 03/0270/1/0   05/225/1 
Raoul Petretta 06/0354/0/0 03/0211/0/0 01/0044/0/0 02/0099/0/0   05/225/0 
Afimico Pululu 06/0226/0/1 02/0074/0/0 01/0071/0/1 03/0081/0/0   05/225/5 
Blas Riveros 05/0394/0/0 03/0270/0/0 01/0034/0/0 01/0090/0/0   05/243/2
Albian Ajeti** 03/0268/2/2 01/0090/1/2 00/0000/0/0 02/0178/1/0   04/160/1
Konstantinos Dimitriou 02/0180/0/0 01/0090/0/0 01/0090/0/0 00/0000/0/0   04/145/0 
Edon Zhegrova 02/0048/0/0 02/0034/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0   04/175/2 
Djordje Nikolic  01/0090/0/0 00/0000/0/0 01/0090/0/0 00/0000/0/0   02/180/0 
Yannick Marchand 01/0056/0/0 00/0000/0/0 01/0056/0/0 00/0000/0/0   01/043/0 
Zdravko Kuzmanovic 01/0056/0/0 00/0000/0/0 01/0056/0/0 00/0000/0/0   02/090/0
Yves Kaiser 00/0000/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0   04/145/0
Tician Tushi 00/0000/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0   02/150/1 
Julian von Moos 00/0000/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0   02/090/1 
Aldo Kalulu*** 00/0000/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0   01/045/0 

NAME Spiele/Min/ Spiele/Min/ Spiele/Min/ Spiele/Min/ TESTSPIELE*/
 Tore/Ass TOTAL Tore/Ass RSL Tore/Ass CUP Tore/Ass UEFA Min/Tore

*  Die Testspiele sind nicht in die Total-Bilanz der  
Wettbewerbsspiele (Meisterschaft, Cup und Europacup) integriert

**  Am 8. August zu West Ham United transferiert.
***  Am 6. August leihweise zu Swansea City transferiert.

Zusätzlich als Ersatztorhüter bei Wettbewerbsspielen auf der Bank
Djordje Nikolic  09/0810/0/0 05/0450/0/0 00/0000/0/0 04/0360/0/0   02/180/0 
Jozef Pukaj 01/0090/0/0 00/0000/0/0 01/0090/0/0 00/0000/0/0  03/225/0 
Jonas Omlin 00/0000/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0 00/0000/0/0   02/187/0 



RUBRIK

12   Rotblau Match Rotblau Match  13

UNSER GESTERN UNSER JETZT

UNSER IMPRESSUM
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Druck Werner Druck & Medien AG, Basel
Auflage 10 000, erscheint vor jedem Heimspiel des FCB
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 1. BSC Young Boys 5 4 1 0 11 : 03 13
 2. FC Basel 1893  5 4 0 1 14 : 06 12
 3. FC Sion 5 3 1 1 07 : 06 10
 4. Servette FC 5 2 2 1 07 : 04 8
 5. FC St. Gallen 1879 6 2 1 3 09 : 11 7
 6. FC Thun 5 1 2 2 06 : 09 5
 7. FC Zürich 6 1 2 3 05 : 14 5
 8. FC Lugano 5 1 1 3 06 : 06 4
 9. FC Luzern 5 1 1 3 03 : 05 4
 10. Neuchâtel Xamax FCS 5 0 3 2 05 : 09 3

DIE TABELLE VOR DEM AKTUELLEN SPIELTAG 

RAIFFEISEN SUPER LEAGUE 6. RUNDE
14.08.2019 19.00 Uhr FC Zürich – FC St. Gallen 1879 2:1
Gestern 19.00 Uhr Servette FC – Neuchâtel Xamax FCS
Heute 16.00 Uhr FC Basel 1893 – FC Lugano 
Heute 16.00 Uhr FC Luzern – BSC Young Boys 
Heute 16.00 Uhr FC Thun – FC Sion

EM-QUALIFIKATIONS-SPIEL
08.09.2019 18.00 Uhr Schweiz – Gibraltar

HELVETIA SCHWEIZER CUP 1/16-FINALS
14.09.2019  FC Meyrin – FC Basel 1893

UEFA EUROPA LEAGUE, GRUPPENPHASE
19.09.2019  Mit dem FC Basel 1893 

Die letzten FCB-Spiele
13. August 2019, UEFA Champions League, Qual., 3. Runde, Rückspiel 
LASK–FC Basel 1893 3:1 (0:0)
Stadion der Stadt Linz (Gugl). – 14 000 Zuschauer. – SR Aliyar Aghayev 
(Aserbaidschan).
Tore: 59. Ranftl 1:0 (Tetteh). 80. Ademi 1:1 (Widmer). 89. Goiginger 2:1 
(Michorl). 94. Raguz 3:1 (Frieser).
FCB: Omlin; Widmer, Alderete, Cömert, Petretta; Frei, Balanta (86. 
Pululu); Stocker, Zuffi (55. Bua), Okafor (64. Campo); Ademi.

17. August 2018, Helvetia Schweizer Cup, 1/32-Final
Pully Football–FC Basel 1893 1:4 (1:1) 
Centre sportif de Rochettaz. – 2000 Zuschauer. – SR Lukas Fähndrich (Luzern).
Tore: 17. Bua 0:1 (Campo). 44. Faivre 1:1 (Handselfemter). 49. Bua 1:2 
(Pululu). 81. Bua 1:3. 87. Campo 1:4 (Foulpenalty).
FCB: Nikolic; Petretta, Alderete, Dimitriou, Marchand (56. Riveros); 
Campo, Kuzmanovic (56. Frei), Xhaka; Stocker; Pululu (71. Okafor), Bua.

24. August 2019, Raiffeisen Super League, 5. Runde
Neuchâtel Xamax FCS–FC Basel 1893 0:3 (0:0)
Maladière. – 6384 Zuschauer. – SR: Fedayi San (Gebenstorf).
Tore: 55. Frei 0:1 (Bua). 70. Ademi 0:2 (Frei). 87. Stocker 0:3 (Frei).
FCB: Omlin; Widmer, Cömert, Alderete, Riveros; Frei, Balanta; Stocker, 
Campo (68. Xhaka), Bua (76. Zhegrova); Ademi (80. Okafor).

RAIFFEISEN SUPER LEAGUE 7. RUNDE
21.09.2019 19.00 Uhr Neuchâtel Xamax FCS – FC Sion
21.09.2019 19.00 Uhr FC St. Gallen 1879 – Servette FC
22.09.2019 16.00 Uhr FC Lugano – FC Luzern
22.09.2019 16.00 Uhr BSC Young Boys – FC Basel 1893
22.09.2019 16.00 Uhr FC Zürich – FC Thun
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UNSER SCHLUSSWORT

Im Lift mit dem FC Lugano

1908 Gründung am 28. Juli. Einwei-
hung des Campo Marzio.
1922 Der FC Lugano gewinnt die 
Aufstiegsspiele gegen den FC Neu-
münster Zürich mit 1:0 und 3:0 und 
steigt erstmals in die Serie A auf.
1931 Erster Cupsieg, 2:1 nach Ver-
längerung gegen GC.
1933 Der FC Lugano ist Gründungs-
mitglied der neuen eingleisigen 
Nationalliga.
1938 Erster Meistertitel.
1941 Zweiter Meistertitel.
1949 Dritter und bis heute letzter 
Meistertitel mit sieben Punkten 
Vorsprung auf den FCB.
1953 Erster Abstieg in die NLB.
1954 Aufstieg in die NLA.
1960 Abstieg in die NLB.
1961 Aufstieg in die NLA.
1963 Abstieg in die NLB.
1964 Aufstieg in die NLA.
1967 Legendäres Wiederholungs-
spiel in den Cup-Halbfinals, das der 
FCB vor 52 000 Zuschauern im Sta-
dion St. Jakob 2:1 gewann.
1968 Zweiter Cupsieg der Club- 
Geschichte,(2:1 gegen Winterthur).
1976 Abstieg in die NLB.
1979 Aufstieg in die NLA.
1980 Abstieg in die NLB.
1988 Aufstieg in die NLA.
1993 Dritter und bisher letzter 
Cupsieg (4:1 gegen GC).
1995 Der FC Lugano wirft mit 1:1 
zu Hause und einem 1:0-Auswärts-
sieg im Giuseppe-Meazza-Stadion 

sensationell den FC Inter Mailand 
aus dem Wettbewerb. 
1997 Abstieg in die NLB.
1998 Aufstieg in die NLA.
2002 Abstieg in die NLB; Forde-
rungen von Gläubigern an den FC 
Lugano in der Gesamthöhe von 
103 Millionen Franken, Lizenzent-
zug, Konkurs des FC Lugano, Suizid 
des wegen Veruntreuung beschul-
digten Clubpräsidenten.
2003 Der Club wird in AC Lugano 
umbenannt und spielt die Saison 
2003/2004 nur in der 2. Liga Inter,  
der damals vierthöchsten Spiel-
klasse der Schweiz.
2004 Fusion mit dem damals in der 
NLB spielenden FC Malcanto Agno 
zur AC Lugano, womit Lugano zwei 
Jahre nach dem Konkurs doch wie-
der in der Challengue League mit-
tun darf.
2008 Aus Anlass des 100-Jahre- 
Jubiläums tauft sich der Verein 
wieder in FC Lugano um, was einer 
Neugründung des FCL gleichkommt.
2015 Aufstieg in die Raiffeisen 
Super League. Es ist dies der neun-
te Aufstieg der Tessiner, was zuvor 
auch ebenso viele Abstiege vor-
ausgesetzt hat.
2016 Der FC Lugano qualifiziert 
sich erstmals für die Gruppenphase 
der UEFA Europa League.
2019 Der FC Lugano kommt heute 
als stabiler Club in Basel an. Seit 
dem letzten Aufstieg der Tessiner 
haben sich der FCB und Lugano be-
reits wieder 16 Mal gemessen, mit 
einem klaren statistischen Vorteil 
für den FCB, der aber die einzige 
Niederlage in dieser Epoche seit 
2015 vom 4. Februar 2018 nicht 
vergessen hat.

FC Basel 1893 AG | +41 61 375 10 10 | www.fcb.ch

NEUHEIT IM JOGGELI:

DIE VIRTUELLE 
STADIONTOUR

JETZT BUCHEN:

WWW.FCB.CH

Ab dem 21. August 2019 bietet der FC Basel 1893 
eine spektakuläre Neuheit im Stadion St. Jakob-Park 
an: Auf der virtuellen Stadiontour ist man mithilfe 
einer Virtual Reality Brille mittendrin im e�ektiven
Geschehen an einem Matchtag. Die FCB-Stadionfüh-
rungen werden so zu einem 360-Grad-Filmerlebnis.

Der FC Lugano gehört im Schwei-
zer Fussball zu den Vereinen mit 
bewegter Vergangenheit, die von 
einem ständigem Auf und Ab ge-
prägt war. Steigen wir kurz mal ein 
in den Fahrstuhl des FC Lugano.



Leidenschaft,
 die begeistert.

Leading Partner
des FC Basel 1893


